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Inseraten-Beilage zu Nr. 5 der Schweizerischen Lehrerzeitung.

Seminar Kreuzlingen.
Wer sich der nächsten Aufnahmsprüfung im hiesigen

Seminar zu unterziehen wünscht, hat sich bis zum 18. Fe-
bruar bei der Direktion schriftlich anzumelden, einen Ge-

burtsschein, ein verschlossenes ärztliches Zeugnis und ausser
dem üblichen Zeugnisbüchlein ein verschlossenes Zeugnis
des bisherigen Lehrers über das Vorhandensein der speziell
für den Lehrerberuf erforderlichen Eigenschaften einzusen-
den und es besonders zu bemerken, sofern um Stipendien
nachgesucht werden will. (F2737Z) [OV47]

Wenn die Bewerber keine gegenteilige Anzeige erhalten,
haben sie sich sodann Montag, den 2 März, morgens
8 Uhr, im Seminargebäude zur Prüfung einzufinden,

den 22. Januar 1896.

Die Seminardirektion.

Beste und billigste Schulfedern
aas vorzüglichstem Diamantenstahl gearbeitet.

Sachs. Schreibfederfabrik Gebr. Nevoigt, Reichenbrand i. S-

No. II IQ à Gros 90 Pf. [OVIOO] No. 027 à Gros 90 Pf.

Muster kostenfrei. Überall erhältlich; wo nicht, liefern wir direkt.

Hiermit
mache ieh die Lehrerwelt auf meine Pianinos, Flügel, Har-
moniums und amerikanischen Cottage-Orgeln aufmerksam. Früher
selbst Lehrer, wird es mir stets JjÄre»ß/?icÄt sein, die werten
ehemal. Kollegen in jeder Hinsicht gut zu bedienen, indem ich
nur dauerhaftes und geschmackvolles Fabrikat unter lOjähriger
Garantie liefere, billigste Preise notire und die günstigsten Zah-
lungsbedingungen gewähre. Von der Güte meiner Instrumente
völlig überzeugt, hrawc/t« icA mic/i mekf zn seltenen, jedes /nstr«-
ment erst zwr Probe zu tie/em. Versand franko jede Schweiz.
Bahnstation. Die ehrendsten Zeugnisse von vielen Lehrern, an-
dem Beamten und Privatleuten stehen mir zur Seite.

Kataloge gratis. Für Vermittelung von Verkäufen an Private
zahle ieh den Herren Kollegen eine gute Provision. Vertreter
gesucht. Hochachtungsvoll

August Roth, Königl. Hof-Pianofortefabrikant,
Hagen i. W. [O v 437]

Noch nie dagewesen
Die in Lehrerkreisen bestrenommirte Pianofortefabrik vonj

J. Schmey. Berlin S W, Puttkamerstrasse Hr. 12,
I liefert sehr solid gebaute kreuzsaitige Pianinos mit vollem, edlem I
I Ton, 7 Oktaven, 1,34 Meter Hohe, unter 15jähriger Garantie, I

schon für 460 Mark inkl. Kiste. [0Y452J f
| flan erb. Prachtkatalog;; Tausende Anerkennansren

Ki r. TVTT8-
•k; Auf allen Ausstellungen mit höchsten Auszeichnungen gekrönt!

I tflft T-fr Schulbänke
Jr égjS r Columbus- und Reform-
-k pendelsitzen
4^1 IhFP (gesetzlich geschützt),

Hauskinderpulte
von 24 Mark an, für jedes Älter

verstellbar, liefert unter
langjähriger Garantie die

—— Bayer. Setaalbankfabrik —C. A. Kapferer,
Freihung i. Oberpfalz. [OY521]

Illustr. Katalog mit 18 verschiedenen Modellen graiis und franko.
Ja -rittest zm Dienste« /

Fe. Chs. Schert, Lehrer und Eidg. Experte,
Villa Beile-Boche in Heuchâtel, nimmt einige Pensionäre
(Knaben) zu sich auf, welche das Französische erlernen wollen.
Prachtvolle, gesunde Lage. Gute Pflege. Familienleben. Refe-
reuzen zu Diensten. (OF6648) [Ovis]

Hektographen.

per Kilo Fr. 2. 80 franco liefert
in prima Qualität, billiger als
Konkurrenz (OV7)

Alf. Hnnz-Hensser,
Wetzikon. 10F6597]

Eine Schweizer-Firma in der
Nähe von (M54Ö5Z) [OV203

sucht für den Unterricht der
Kinder ihrer Angestellten einen
durchaus tüchtigen u. erfahrenen

—= Lehrer. EE—
Angenehme Stellung. Bewer-

ber, welche auch Unterricht in
der italienischen und französi-
sehen Sprache erteilen können,
erhalten den Vorzug.

Anmeldung mit Referenzen
und Gehaltsansprüchen beför-
dert unter Chiffre N. 213 die
Annoncen-Expedition von Rudolf
Mosse, Zürich.

Prell Füssli-Verlag. Zürich.

Bei uns ist erschienen:

Die Erziehung
in

Schule und Werkstätte
im Zusammenhang mit der

Geschichte der Arbeit.
Psychologisch begründet

von
Friedr. Graberg.

Preis hrosc/ii'r/ 2 Franfen

Vo Va
/ea'er Jrf ;« aweriawwi ÇWa/tïâien fte/èrl
zw wtetfngre« Preise« die [OV522]

ßücAe/'-Fab/'/K Pau/ Carpe/?//'er,
Zär/c/*.

Die Tii. Sc/fM/reriea/iMw^e« wwd Zfiï. LeArer
teercien erswcAf, èei iAre« Lie/erawie« Jfwsier
Preise me;wer Paèriiaiiow zw reriaw^re«. ITo soïe&e
m'cÄ# er/fäifiic/i, öifte um direÄfe Aw/ra</e.

Schule und Werkstätte sollen
arbeitsame und sittliche Menschen
erziehen. Deswegen steht diese
Erziehung mit der Geschichte der
Arbeit in organischem Zusammen-
hang. In vorliegender Schrift ist
nun versucht, auf grund einer Reihe
von Zeitbildern zn zeigen, wie
Geistesbildung, Arbeit und Verkehr
Hand in Hand sich entwickeln.

Allen Lehrern und Erziehern sei
dies Büchlein zur Anschaffung
bestens empfohlen.

Orell Füssli-Verlag, Zürich.

8 Wandtabellen
zu

Riieggs Fibel.
Auf soliden Karion gezopn 7 Fr.

Unaufgezogen 5

Diese Wandtabellen sind
—' von den Herren Seminar-

direktor Keller and Seminarlehrer
Hunziker in Wettingen als Hilfsmittel
zur Rüeggschen Fibel bearbeitet and
im Kanton Aargau obligatorisch einge-
führt.

Zu beziehen durch das

Depot zum Effingerhof, Brugg.

Offene Primarlehrerstelle.
Die Lehrstelle an der Primarschule Dietlikon ist auf

1. Mai 1896 definitiv zu besetzen.
Bewerber werden eingeladen, ihr Anmeldungsschreiben,

begleitet von einem zürcherischen Wahlfähigkeitszeugnisse
und Zeugnissen über die bisherige Lehrtätigkeit, bis zum
15. Februar a. c. dem Präsidenten der Schulpflege, Herrn
P. Corrodi in Dietlikon, einzureichen, bei welchem auch
Auskunft über die Anstellungsverhältnisse erhältlich ist.

Dietlikon, den 17. Januar 1896. (ov 34] (o F 6759)

Die Schulpflege.
jtr jG ^ V|> ^ JJJ jV ^ Vfc; É jtj VL jd. -dg vG jG VL ^

5^ 5^ 3j> Tf- TP 'Jy TJY * YT* * ^

Z3 Gute Geigen.
Eine Seltenheit in guten Geigen aus 200-jährigem, gut

erhaltenem Holz liefert mit gutem Bogen und Kasten von
6O Mark an. Gute Scliulgeigen mit Bogen und Kasten
im Preise zu 12, 15, 18, 20—50 Mark. Stimmpfeifen mit
chromatischer Tonleiter per Stück 2 Mark.

Reparaturen prompt und billig
Friede. Aug. Meisel, Geigenbauer,

[o v 604] Klingenthal i/S.

Piano - Fabrik

i Selm®-
1

(OH 8272) Bern fOV484]

Gegründet /S30,

offerirt :

PIANOS
neuester Konstruktion.
.Bittre Preise.

Gesangreicher Ton, Geschmackvolle Ausstattung.
Illustrirte Kataloge gratis und franko.

Ferfrefer /'« Zt/r/cA ; J. Mnggli, Bleicherwegplatz.

Grössfe

Mikroskopie — Bakteriologie

F. Hellige & Co. Basel
Vorteilhafteste Bezugsquelle

für alle Apparate und Bedarfsartikel zu wiss. Unter-
rieht und wiss. Technik.

Spezialitäten eigener Fabrikation:
Objektträger und Deckgläser in gesetzt, geschützter,

äusserst praktischer Verpackung. [OV60O]

Efeis »;»/ patent. ZaAtiZeis/eit
zur Aufbewahrung u. Versendung mikrosk. Präparate.

Pras/Zsten graf/s üßd /raßfo au/" /er/aß£eß

Optik — Photographie etc
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Entschuldigungs-Büchlein
für

Schulversäumnisse.
Gresetzlich geschlitzt auf den Namen -Ä-lfred. ZFu-xrex.

/Veit.s' od dewdmes.

Verlag: Art. Institut Prell Füssli, Zürich.

5e0^rrff/rô/e-2/n/erriVtff
/för die $c/i«0ei£erise/ie^ iV>/A*.s%v67/r/ /e

Vor kurzem erschien die 3. Auflage vom

Schülerbüchlein
für den

Unterricht in der Schweizer-Geographie.
Yon

G. Stncki,
Lehrer an der Mädchensekundarschule und am Seminar der Stadt Bern.

128 Seiten 8®. Mit 71 Illustrationen.

Preis Äortontrt fr. f. 20. ——

Einige Proben der sehr zahlreich eingegangenen Stimmen der Fach- und Tagespresse:

* ** Ein Büchlein, das seine besonderen Wege geht
und auf volle Originalität Anspruch machen kann. Es

wird sicher, wo man den Schüler es richtig brauchen lehrt,
den Sinn für das Fach wecken und den Unterricht intensiv
beleben.

Das Büchlein präsentirt sich wie aus einem Gusse und

ist ein kecker gelungener Wurf, aber mehr als das, es ist
die reife Frucht langer Vorarbeiten und gründlichen Nach-
denkens. Dem trefflichen Inhalt entspricht auch das Ge-

wand, der nette und dauerhafte Einband, der saubere,

sorgfaltige Druck, das starke und schöne Papier. Sekundär-

schulen, aber auch in günstigem Verhältnisen stehende

Primarschulen werden es fruchtbringend verwenden können.

Schweiz. Seany. Schu&fettt, Luzern.

*** Wir besprechen sonst keine Lehrmittel für die

Schule, es bleibt dies pädagogischen Fachblättern aufbe-
halten. Aber diesem Büchlein gegenüber machen wir inso-
fern eine Ausnahme, als es uns gemäss seiner Ausstattung
als ein charakteristisches Symptom erscheint für die hohe

Kultur, deren sich das Schulwesen in der Schweiz zu er-
freuen hat. In welchem anderen Lande der Welt hat man
ein derartiges Lehrmittel für die Geographie der Heimat
aufzuweisen, ein mit 71 durchaus künstlerisch wertvollen
Landschaftsbildern geschmücktes Schulbuch? Uns wenig-
stens ist nichts Ahnliches aus anderen Ländern bekannt.
Man möchte neuerdings in die Schule gehen, nur um dieses

Buches mit der Frische der Jugend sich erfreuen zu können.

Sonn<o5>sWaft ties Bund.

Verlag: Art. Institut Oreil Füssli, Zürich.
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